
Palmsonntag ist der Sonntag vor Ostern und ein wichtiger Tag 
im Christentum. An diesem Tag erinnern sich die Christen an 
den Einzug von Jesus in die Stadt Jerusalem. Laut der Bibel 
riefen die Menschen "Hosanna!" und begrüßten ihn, indem 
sie Palmzweige auf den Boden legten und ihn mit Jubel und 
Freude empfingen. Palmzweige sind ein Symbol für Frieden 
und Sieg.
Der Palmsonntag markiert den Beginn der Karwoche, die mit 
dem Tod und der Auferstehung von Jesus endet. In vielen 
Kirchen werden an diesem Tag Palmzweige gesegnet und an 
die Gläubigen verteilt. Der Palmsonntag ist also ein Fest der 
Hoffnung und Freude, das gleichzeitig die bevorstehenden 
Ereignisse der Karwoche ankündigt.
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13.4.1956: Erwin Schrödinger hält seine Antrittsrede

Lieber Gott,
am Palmsonntag denken wir an Jesus, der voller Freude 
in Jerusalem eingezogen ist. Menschen haben ihm mit 
Palmzweigen zugejubelt, weil sie an ihn geglaubt haben.
Hilf uns, wie die Menschen damals, an Jesus zu glauben 
und ihm zu folgen.
Lass uns immer mutig und freundlich sein, so wie er es 
vorgelebt hat.
Danke, dass du immer bei uns bist und uns deine Liebe 
schenkst.

Guter Gott,
du hast die Welt in kleinsten Teilchen geordnet,
voller Geheimnisse, die unser Verstand kaum begreift.
Hilf uns, mit Demut und Neugier zu forschen,
damit wir deine Schöpfung besser verstehen.

Lass uns erkennen, dass Wissen und Glauben
keine Gegensätze sind, sondern sich ergänzen.
Segne alle, die die Tiefen der Quantenwelt erforschen,
damit ihr Wissen zum Wohl der Menschheit dient.


